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Weiterer Warnhinweis zu Fluorochinolonen: erhöhtes Risiko

für Insuffizienz von Aorten- und Mitralklappe

AMB 2021, 55, 35a  

Nachdem eine epidemiologische Studie statistische Hinweise auf ein erhöhtes Risiko für Aorten- und

Mitralklappeninsuffizienz bis zu 3 Monate nach Fluorochinolon-Einnahme ergeben hat, wurden von

Zulassungsinhabern und -behörden entsprechende Warnhinweise veröffentlicht. In Anbetracht einer

Reihe potenziell schwerwiegender Nebenwirkungen mit Dauerfolgen, die sehr wahrscheinlich auf eine

gestörte Kollagensynthese als einem gemeinsamen pathogenetischen Mechanismus zurückzuführen

sind, sollte die Indikation für Fluorochinolone grundsätzlich zurückhaltend gestellt werden und auf

schwerere Infektionen beschränkt bleiben. Insbesondere bei Risikopatienten (s.o.) ist eine sorgfältige

Risiko-Nutzen-Abwägung erforderlich. … Artikel abonnieren
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